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SATURDAY - NOV. 15

Marinus und Anianus - starker Regen.

9.00 Uhr Dreimärkl ohne Spritze.

11.00 Uhr Weißthanner. Wieder Aschau - es sei noch nicht entschieden [Nicht
lesbar]. Franzl wird nicht mehr aufstehen, - wieder gesund, kein Stück aus
[Nicht lesbar] 10 000 von der Mutter [Nicht lesbar]. Er ist sehr gedrückt, aber
ich fahre nicht im <mit>.

Telegramm: Prinzessin verstorben, Franzl in Ettal.

Berta, Ochsenfurt, kommt heute für eine Woche. Hildegard beim Abschied:
„Aber die werden schauen, wenn ich nicht mitkomme.“

18.00 Uhr Gilardone. Frau Geheimrat hatte ich telefonisch abbestellen lassen.
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